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. Ginleitung,

Dandel, Sdifffahbet und Indufivie, ein Facker Fremdengufluf, die
liL‘i'L‘lll'L!.“[l‘H Bovenvechdlinille der feudifbacen Rheinebene und die Lage des
Lanbes an dee vecheheseeidien Sivweftedie Peuildilands, alle diefe Hahloren
haben bdabin jufammengewickt, daf das Poftwefen des Grofheezoathums
Baben [dhon Teif langer Jeit fidy ciner hedffigen Guiwidiehig qu eefreuen
hatte. Befradifef man den Jeifvaum 1859—1869 an der Dand der Siatiftik,
[o ergicht Rdy, dal innechalb delelben der Ghefammibricfuecheh B.t‘nuuf. (an-

hommend wund abgehent, jedody olme ben @ranfitvechehr) von 9333 000 auf

23393000 Sendungen, b, L. wm cund 150 %, gewadlen i, lmllrl.‘;lh i ey

aleidpenn. Beif der Poliethingsoechehr zine Sieigerung von 5081000 auf

146383 000 Bawmmern, b, . um vmbd 188 9, und der Padief- und Gelobrief-
vechehr eine Joldie von 1567 000 auf 2185000 Stitdy, mithin wm 39 °), er-
fahren hat. Diefe Jahlen werden geniigen, wm einen vollgiilfigen Breweis 3
eehringen fiic ben [ebensfrifdyen @beill amd bas ritflige Siveben der ehemaligen
badi[dien Pot.

Pa kam der deut[dh-frangilifthe Brieg, und nody ehe das Peutldhe Reidy

wicheraufoeridhiet war, entfdlol fidy Grofiheryon Friedvidy von Baden, der
mit voller Berjenswicme fiir die denf[de Einbeit wickende, patriofifde Ficl,

jwildyen Baden und dem Porddeui[hen Bunde ein fefferes Band e Rniipfen
und das badifhe Polt- und Telegraphemuvelen demjenigen des Borddent[den
Bundes amuglicdern.  Fm 15, Bovember 1870 bereifs kamen die diefechalb
eingeleifefen diplomafifdien Pechandlurgen in der behannden Decfailler Der-
einbavung om AbMdHuB. Wadpem die nofhoendigen Povbereifungen beendigt
waven, wurde gemdl den Perfailler Fefifehungen am 1. Januar 1872 das
[elbftindige badildie Pofi- und Telegraphemvelen aufpeldff.  Dnpwilthen wav
bie Reidpspoff enfflanden, Jo daf das Pofhwoefen in Baden, wie es bis jum
Jahre 1811 gewefen war, wicheeum, wenn audy in anderem, weiferem Sinne,

eine Raifeelidie Anfalt wurbe,
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Das babdifdie Telegraphenmwefen wucde gleideitic mif der — damals !
nody von der Poft gefrennten — Reidys- Telegraphenverwaltung vexfdmolzen,

25 Jahre Jmd [eitbem verflollen, eine vechaltnifméRinp kucie Spamne
Jaeif, aber veidy an grofen und glangend geliften Rufgaben, RAufpaben, weldye
bas Landespoflwelen eines eimielnen bdeuffdien Sfaafes niemals hiatte [ifen
kinnen. Wt es dody der Anvegung und dem vaftlofen Befveiben der dentdien
Reiths-Poffverwalfung ju verdanken, dali eine grofie Pofigemeinldaft, dev
Welipoltverein, alle Rulfurfiaaten der Grde o fricdlidiem Deckehr vereinipf.

For der Husgeltalfung des deuffden Pofi- und Telegraphemwefens hat
Babven jederzeif einen heevorvagenden Hniheil genonmen; anf dem wohloor-
beeeifefen Boden hat das Reidspofinffifut i) [dnell heimild) gemadit und
vithmlidpe Erfolge geernfef. Es wicd daher am Plahe ein, das, was Poft "
uny Telegraphie in den 25 Tahren von 1872 bis 1896 in Baden geleifte
haben, etner nidheren Beivadhhung ju unferziehen. |

II. Ghebiet wnd Devivalfunasornane.

Fiiv das Grofheczogthum Baden beltehen jwei Raiferlidye Dbec-Pofi-
divecfionen: in Warlsruhe und in Ronftan;.

GErfterer i anfer den enflpredjenden badifden Rreifen der bHeffifdye
Rmisgerihisbeyich Wimpfen, [hferer aufer badifhem @ebief dev preufifde
Lanbdestheil Bohemollecn jugewiefen.  Pie Grenge der beiden Dber-Pofi- 5
divectionsbeyivhe verldnft efwas [idlidy vone der Eifenbahnlinie HRehl—RAppen-
weier—Dppenair.

An den Bahlenangaben diefes Auflahes find, da es [ih um Baden allein
hambelt, die auf den hellifden Amisgevidisbeiichk P impfen und die Bolhen-
jollerndien Lande bejiiglidhen Gegebnifle nidif inbegriffen.

Das Grofheczopthum Baden wumfaht vinen Fladenvam von 15 081,13 qkm
und fat 1725464 Gimvohner, gegen 1462457 Gimwoluer im Jahree 1872,
Die Beoilkerung hat fidy denmady wm 263007 Seelen vder um rund 189,
vermehrl.  RAuf ein Buabvatkilomefer enificlen im Jahre 1872: 97 Ein-
wobhner, jeht bagegen 114.
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[I1. Devhehvsanftalten.

Bur Wahenehmumg des Poft- und Telegraphendienfies waven in Baden
uvorhanbden:

3

Pemmady enffallen auf je

= rine
Pofamter

tadipoltamier
1ahl ber Pol

snanira (Celearaplen-
PoJtanitalt anlialt

=

inbige nidif efafs-

Poffnoeigtellen
Balnpofamier

Poageniuren

Hiafle Rlajle Blaye

Einmunhner

Hufann

: 1872 17 | 22 | 155 |31l 9 507 17 | 106 | 2975 2885 | 122,61| 11 800
99
Enpe e
1896 18 | 29 | 179 |482( & | 11 2 [8221 545 877 976 1117) 17,20 1967

Die Gelammbahl der Poffanffalien it hiccnady um cund 2057, diejenige
ver Welegraphenanftalten wm 613 9, gefiiegen.

In den beigehefefen viex Mebechidifshacten if ducdy vec[diedenactige
facbige Behandlung eclidhilidy gemadit, weldie Peckehesanftalien am 1. Tanuar
1872 in Baden bereifs vorhanden waven, wnd welde imwildyen nen himu-
gehonmen Jmd.  Diefe Ravfen geben ein anfdaulides Bild von der Bunahme
der Pechehrsanftalfen, weldies fiie fidy Telbf [pridht und heiner weifeven Er-

! liufevung bebarf. Die 822 Biilffiellen haben aufer Befvadi bleiben miillen,
va bie Ravien Tonlt die Meberfiditlidiheif eingebiiht haben wiicden.

Au erwihnen find hier nody die in der poeifen Dalffe des Tahres 1872
cingefithrien amilidien Pechaufsfellen fiic Pofwectheidien, dburdy deren Ein-
vidhfung dem Publihum vermehrie @elegenheit jum Einkanf von Pofhwerth-
eidhen, [owie jur Aufliefeving von Pofifendungen gebofen wivd, Pie Jahl
diefer Pexhaufsfellen it geftiegen von 73 im Jahee 1873 anf 697 Ende 1896,
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IV. Puoltverbindunaen.

a. Pofthurle anf Landrafen.

Anfang Enve
1872 1896 '
sabl et Polleleic 0 o an s el e 172 366
HehboerPolfere = e o G e s E s 304 (30
@efammi-Rueslinge km . . . . . . . . . 2175 2903
Aabl der jabrlidy suviidhgelegten Rilomefer . . | 2545875 3 053 646 |
{
b. Pofthurle anf Cilenbahnen
Bahl der faglidy jur Pofbefirderung benubien
LTI 7000 s SarA s W e S St T 239% hhd |
Gefammi-Rursldnge km . . . . . . . . . 1 055,25 1 G789 |
Bahl ver jahelidy juriidhoeleafen Rilometee . . | 3802387 b 6G5Y 836

Bei den Fngaben unfer b imd nidt inbeariffen |
nie pun @Gefdiifisheeis von Balhnpo[iEmiern aujier-
halb Babvens gehirigen Sfveden Weinheim-Balel, |
Slraliburg (EI])-Stutigart, Freiburg Colnar, Wiill-
henn-Wiillanlen, Livvad)-3t Tubwig.

¢. Polthurle auf Wallevfraien.

Babl der e Pofbefirdecung mitbenulien Dampf-

[diffnechinbivitgerns o o B lSe i 8 16
hefanunt-HRuesldnge km . . . . o . . . . H* £7
Bahl ver jahelidy juriichgeleafen Rilomeler . . 106 762 156 291

Pie RAnpaben gelten fiie 1876; frithere lind nidl vochanben,

d. Devbindunagen mif dem Ruslande,
Im Weckelie mit dem Ruslande fertigen die Poffanftalien Depw. Bahn-
poffamier im GroBhecopthum Baden fanlich jablveidie Ravten[dhille (fef-
[fehende Poftuecfandie), und ywar nady Pefterveid) 30 und nady dev Sdpoeiy 301,
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Pom Huslande eehalten diele Poffanfialten tiglidy 22 Racten]dliilJe aus Defter-
veith, 380 aus ber Sdpvely und 2 aus Franhreid).

Pen Pechehr mif dem dibrigen HAuslande vermitfeln die fall das game
Badener Land durdhfdhneidenden Bahnpolten der Bahupoftamfer Wr. 19 i
Frankhfuet (Main) und Br. 28 in Strafburg (EIf), welde den Dber-Pofi-
divertionen in den genannfen beiven Stabdfen unfecfiellt Jind.

Die Bewegungen der Bahlen unter a und b echlaven Tud) in exfler Tinie
aus den fiefgreifenden Devindecungen, welde [l auf dem Gebiele des Gifent-
lichen Beforderungswefens voljogen haben. In Folge des fovildhreifenden
Rusbanes des Eifenbahnnehies [ind bdie grofen Poftkurfe immer mehr vec-
fdpounden, wogegen die Sunahme der Eifenbahnanfdlufpunkie und die Reu-
[daffung jahlveidher Poftanfialien jur Einviditung vieler Poften von geringerer

Husoehnung gefithet haben.

Y. Pofffuhvivelen und Poffivagen.

it dem Pofkurswefen hat audy das Pofifubrwelen in den lehien
25 Jahren vine villige Mmpelfaltung eefahren.  Widt mehr, wie friher, cr-
[dhallen die feifden Rlange des Pofihorns anf allen Baupifivafen des Landes;
e e and da nody vernimmt man die alten Welodien, welde an entfdypoundene

Breifen erinnern.  Seif der fiie Baden mif dem Mebregang [eines Poflwelens
auf das Deut[dhe Reidy jufammenfallenden Rufhebung des Pofivepals fiic

Bl DR _au:\-'-“,]]l'll‘.]liL‘l']lL‘j]]Hl.'l'

PecTonenbefivbecung hat auf ben meilfen Pojthue
pen Gonductene und Poftillon abgeldff, und an Stelle der [aatlichen Poften
beforgen Privatunfernehmungen die Polibefirderung.

Soldier Unfernelmungen befiehen in Baden 87 mif ciner @Gefammi-
Ruvslinge von 890 km und 1056644 jahelidy jueiihgelegten Rilometern.

I Folge deflen hai das friihere Poffubowefen, wie es Juh m den
Befviehe der Pofthaltereien dacfellf, mehr und mehr abgenommen. Tur in
den quifeven Stadien madt iy ein fefiges Rwvadlen des Poftfuhrbefrichs
bemechbar, da die allgemeine Wechehrsfieigerung in Pecbinbung mit ber
cianmlidien Grweiterung der Stadfe eine Pevmehrung der Paketbeflell- und

Bahnhofsfahrien nady Judy 3ieht,
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Es befrug

RAnfang Ende
1872 1896
bie Bahl der Pofthalfereien . . . . . . . . 112 ! 35
S e R e 245 125
B e e g BT e e e 853 958
0 w  Pfecbe ber fabvenden Lanbbrief-
RSB o g e a T g - 51
reidyseigenen I.“'u lnmmn
a. anf Leamdfeafen . . . . 194 309 1
b. anf Gifenbabnen . . . . 19 34 _'
w o ow o n  angemiethefen Eifenbahmvagen- -
Rbfhethimpenr - . . - . - . 21 71 '
w n gy reifmeipgenen Sdlitten. . . . . 36 118
w w» o Pofthalfereimagen und Sdlitten . 319 91

VI. Briefhalten,

Im Jahre 1872 waven in Baden an Poftbricfhaften vorhanden:

in Pofforfen . . . . o il w084 .
it Prien olne Dnllaulhli . . . 1209 f
mfammenr . . . 1893

Diefe Bahl iff [eitbem bedenfend in die Bihe gepangen. Gregemwirtig
find angebradi:

in Poffoxfenr . . . . .« . 2919 Briefhalten
in Drien ohne ].‘u]’ram]lall ST 5 |
an Bahnpofhwagen . . . . . 102
und an Poftfahezeugen anf
Wallexfivafen . . . « . . 9 5
ufammen . . . 3681

Pie Gelammbahl der Poftbriefhalten hat [y demnady wm 94 9, vermehrt.
Die Bahl der Dausbriefhallen Gum Einlegen ber duvdy bie beffellenden
Boten abiragenven gewihnliden Brieffendungen und Beifungen) belduft fidy:
i den Poltorfen auf . . 10252 Sfinh
in den Lanborfen auf . 200 Stith '

LANDESBIBLIOTHEK
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Bei ber Wevmehrung ber Briefhaften allein i es nidyt geblieben; aud;

I die dufiere Rusfattung und prakiifde Ginvidfung der Raften ind exheblidy

: verbeflect worben. Pabei find faft durdypehends grifere Briefhalten als frither
e Werwenvung gelangt.

VII. @elegraphenverbindumen,

Beim Mebergang des badifden Telegraphemuelens an das Reidy waren,
- wie beeeits evwihnt, Poff und Telegraphie im Reidy pwei gefeennfe WDer-
walfungen. Rm 1 Tanwar 1876 wurden beide vereinigf. Pon diefem Beif-
punkie dafict das kraft- und jiclbewupte Beffveben der oberfen RWeidys-Poli-

und Telegraphenbehicbe, bas Telegraphennel munat unfer echebliden
(eloopfern — nady aufen ju evweifeen und nady innen ju verdidyien.
Im hrofheryopthum Baden beivug
1879 Ende Zunahme
[
1896

bie Babhl der Telegraphenanflalien 123 877 G13

bie Linge der Telegraphenlimien km 1819,2 5094,79* 150
. vie Ldnge der Welegraphen-
, [eifungen km g e SOl L HEOTT 18512 16* 295

vie Rahl der Telegraphen-Hppavate 221 1512 b8d
{ Pie nady Povfiehendem gany bebentende Permehrung der Telegraphen-

anftalten it Band in Dand gegangen mit der Emvidihung newer Pofanftalien
und [iBt audy die Wickung echennen, welde die Weceinignng des Poff- und
@elegraphemmelens durd) Rusnuung bereifs vorhanbener Pofanfialien ju
gemeinfdafilichen Pechehrsintecellen im Gefolge gehabf hat.

Gemiglidit wurde die grofe Rusbreiung der Telegrapheneinvidyfungen,
insbelondere auf dem platten Tande, duedy die Ende der Siehjiger Tahre von
bem damaligen Gheneral-Poltmeifter Stephan mit gentalem Griff ansgefiihrie
TJndienfiflellung des Feenfprediers. Pa die Dandhabung diefes Hppavais

' *) Einfdhlichlidy ber Babellinien und Habelleifungen. Solde befiehen an Stelle ber
i fritfeven obevivbifien Teifungen audy in ben Stivten WMannbeim, Beivelberg, Brudifal,
Pfoviheim, Barlseuhe, Raltali, Babden-Baden, Bifenburg, Tahy, Freiburg wnd Ronfang.

o
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heing Dockenninille ecfordect, [o konnte eine grofe HAmahl kleiner Prie an
das Telegraphennel angeldlolfen werden, Drie, deren Beviidhfihtipung aus
finamyiellen Griinden To lange unausfithrbar war, als die Bedienung der Tele-
graphen-Rppavate ein geldhulfes PerTonal ecfordecte.

Reben der Perdidhiung bes Telegraphennehes ping eine Bremehrung
per unmittelbaven felegraphilthen Pevbinbungen jwifdyen den widitigeven Drien
einher.  Bur Beit fehen faft alle geifecen Drfe Badens in wnmittelbacem
felegraphifdhen Pechehr mif Frankfurt (Main), der Bauptoermitilevin poilden
Rord- und Diitddveni[hland, FHerner find von den widiigecen felegraphilden
Perbindungen badifther Prie Jolie mit Beclin, Bamburg, Ciln, Stuttgart,
Windyen, Wiienberg, Strafburg wnd Mefy, [owie Pecbindungen mit Balel
und Shaffhaufen u evwdhnen,

Eine gany nene, mit dem Telegraphendienft im Bufammenhang felende
Einvidhiung it der 3um Bevbeienfen von Biilfe bei Evkrankungen, bei Feuers-
ober Wallersgefahr, vder ans Fnlaf von [onfligen Mnfallen im Tahre 1885
nmadt verfud=sweile und [pater enbgitllip eingefithete felegraphifthe Mnfall-
melbedienft, weldjer  allmdhlidy  einen bemechenswerthen  Ruffdpoung  ge-
nommen hat.

Es befeug in Baden die Bahl der Unfallmeldefiellen im Tahre

1885 1888 1891 1894 1896
26 80 211 517 663

Rady den neueffen Eemittelmgen feeten die Mnfalmeldeftellen jahelidy in
mehr als 600 Fillen in MWicklamheif. Davaus echelf, daf diefe poedmifine
und woehlthatige Eicidiung in den Keeifen der hauptfadilidy davon bevitheien
Landbevilkerung fih beveits einer nambaften Bennfung und vecfandnifoollen
Wiicbigung exfrent.

Bur Fivdevung der Uhcenindufivie auf dem Sdhwarivalde weeden [eif
Tannar 1886 unter MWifwickung der Reids-Telegraphenverwalfung von ber
OroRheryogliden Stermuvarte (feiiber in Ravlsvuhe, jeht auf dem Rinigsfuhl
bei Beidelberg) allwiidhentlich cinmal auf die Paner von 10 Winuten Beit-
hpnale nady @riberg, Furhvangen, WVeuftadt (Sdywarywald), Lengkivd) und
Freiburg dtbevmitfelf. Die gleidhen Signale exhalf das phylikalifde Inflifut
ver Mnivechifat Betbelberg und Jeit 1896 aud) die Gifenbahn-Teleqraphen-
ftation m Rarlstuhe,

BadenWiirttemberg



VIIIL. %Htant- Fernfpredieinvidptungen.

Gleidyeitip mit der Einfithrung des Feenfprediers fiie dben Preehehr dev
hleineren Prfe nady aufen hin vidfefe fidy bas Rugenmerh der Perwaltung
auf die Berfiellung von Stadt-Feenlpredjanlagen.

Die eefte devartipe Einviditung in Babden wurde, als fiebente im Reidys-
poftaebief, am 15, Phtober 1881 in Mannheim mit 115 Theilnehmeen eeiffnet.
1886 war die Bahl der Theilnehmer anf 362, 1891 anf 637 angewad)len; am
Slulle bes Tahres 1896 waren in Wannhein 1015 Theilnehmer mif 1223
Syredyiellen vochanben, fiiv weldie tin Befrichsjalhre 1895/96 4 666774 Per-

binbungen ausgefiihet wucbden.

. Im Laufe dver Beit felte Ind bas Bebdiiefnif heraus, aud) in anderen,
burdy Bandel und Induftvie ober duedy ihren Jonfigen Pechehr hervorcagenden
Stadvien Bavens Slavt-FHeenlpredieinvidiungen in's Leben ju vufen. Soldje
wurden angelegt und i Beteieh genonmmen:

Kahl bver Theilnehmer

Talyr Rahl ber
in ber lnbeivieh- , Spredjlielien
bet ber . ; : ,

nalme Enpe 1896 Ende 1596

Exiifmmg

Raclsouhe . . . . 1884 24 397 474
BRE I OTE s e 1854 62 201 296
' Beivelberg . . . . 1885 34 187 230
Pforsheim . . . . 1885 49 444 H36
Ronftanz. . . . . 1880 37 56 h9
Baben-Baben . . . 1887 43 2003 227

RuBecdem echielten Sfadt-Feenfpredieinvidfungen die Drfe Weinbheim,
Bruthlal, Purlady, Eftlingen, Raftatt, Cheensbacy, Biihl, Kebhl, Dffenburg,
Lahr, Gmmendingen, Bornberg, Tribeeg, i Grorgen (Sdpwvarpvald), Rinigs-
feld, Pillingen, Fuchvangen, Ponaue[dyingen und Venlfadi (Sdypvarwald).

Gnde 1896 beflanden in Babden denmary 26 Stadt- Feenlpredyeineidyiungen.
Pie Bahl der Spredhfiellen befvug 3287, diejenige der Fern[predyapparvate
4138. it der Bevienung dev Rlappen[drinke waven 80 Bramfe be-
[dhaftiof, welde im DPucd)[dnitt tdalidh 28 068 Pecbindungen aunsfiihrien.

Drer Pechehrsumfang, befonders hei den griferen Remfern, war, [dnell
amwath[end, devavt pefliegen, dali die piinkilige und fidhere Becfiellung dex
pielen Pecbindungen anf immer griifeve Sdpwievigheifen e, Damentlidy bei

O
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oem @elegraphenamie in Mannheim fraf das Bediicfni nady Erleidierung
bringend hervor. @Es wucden baher bei diefem RAmie [ogenannte Dielfady-
umfhaltefafeln eingefiihet, weldie eine valdeve und fidhevere Beefiellung der
Spvedioerhindbungen eemiiglithen.  Eeifinet wurde diefer neue Befvieh unter
Emftellung von 5 Mm[dalictafeln 3 je 200 Leifungen am 15, Pkiober 1891;
aegenwartie Imd in Wannheim 7 Joldier Mmldalietafeln im Gebrand),

Bei der Feen[predhbetviehs(telle in PTovheim begann dev Dielfadbetrich
mit 3 Mmfdhaltefafeln ju je 200 Leitungen am 7. Pryember 1896; bei den
ibrigen Stadi- Feen[predpinvidifungen  beflehf nody das dltere Syllem bder
Beeftellung von Spredipechinbungen.

In Wannbheim und in Pforsheim wicd der Fernfpreddient duedy weib-
lihes Perfonal wahrgenommen, und jwar in Wannheim duedy 31, in Pfovy-
heim tuedy 9 Feenlpredigehiilfinnen.

Deffentliche Feenlpredifiellen waren Gnde 1896 in Baden 9 vorhanbden,
bei welden im Befvicbsjahre 1895/96: 6228 Grefprade gefithet wurden.

5 Stavt-Feen[predieincidyfungen kimnen ju FHenermelbungen wihrend der
Radt benuBt werden.

Die Tinge der Linten dev Stadi- Fernlpredmehe befeigf 688 km, die-
jenige dex Leifungen 3 682 km.

Durdy Berfiellung von Feenfpredwecbindungsanlagen jwilden geifeeen
Stavten wnd wilden [oldien Brfen, welde in engever wicthdaftlidier Dex-
bmdung miteinandver [fehen, hat das Stadt- Feenlprediwoefen wefentlidh eehihfe
Breoentung gewonnen.  Insbelondece in den [ehien Tahren iff anf dicfem Ge-
biefe viel Beues gefhaffen worden; Jo iff eine Spredyvechindung von HKarls-
vuhe narhy Sivaljburg, Jowie cine Toldie von Ravlseube nady Ronflany ent-
ftanden.  Jm Tabre 1895 it im badifdien BSdwaviwald ein ausgedehnies
Feenfpredinel gefdyaffen worden, weldes uh durdy feine Pecbindung mif den
Rarhbavoren des witctembergilden Sdwarpwaldes fiie die Uhren- und Bol-
[dnifevei-Tndufivie von Widfigheit eoweifl und fiie den Tonviflenverkehr i
einer nichf mehr 3w enfbehrenden Rnnehmlichheit aeworden it

Bur Beit [md die in Baden vorhandenen Stadi- Fernlpredianfalien nahem
[ammili) anfereinander unmittelbar vecbunden; ebenfo Haben fie meilt divehten
Sypredypeckehr mif den Fernlpredyanflalien im Elfal.  Auferdem Jind Wam-
beim und Rarlsrube und fheiloeile audy die dibvigen Stadie jum Spred-
verhehr mit widfineven Deten andecer Bher-Pofidivectivnsbeiivhe, Towie mit
jableeidhen Drien in Bayeen und Wictiemberg ugelalen.  Die Theilnehmer
in Ronftang haben audy mit dem [dpueijerifhen Madhbavorie Reewlingen Feen-
[predwerhinbing.
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IX. Beftelbuelen.
a. Drisbefellbicnlt

Pon der Einvidifung, die angekommenen Pofifendungen bei der Poll
abjuholen, wurde im Beveid) der badifden Poffverwaliung nur wenig Gebrand)
gemadhf,  Rudy in der Folgeeif hat [y Hiecin nidt viel gedindect, To daf in
Baven evin bedenfend hiihecer Projentfaf der eingegangenen Poffendungen
beftellf wird, als im iibrigen Reidys-Pofigebiel.

Rury evwihnt Tei hier, daf bei dem Poffamt 1 in Wannheim das ameri-
hanildye Selbftabholungsyftem eingefithet i, deract, daf bie Fbholer ohne
Inanfprudmabme der  Huspabebeamfen ihre Brieffadier (letter-Lox) vom

Sthallevvorvanm ans [elbff ffnen und die hineinvectheilfen Sendungen heraus-
nehmen.  Soldyer Fader lind bei dem genannfen Poffamie 240 vorhanden.

Bur Pervollkommnung des Drisbeffelldienfles findef in den grifecen
Poliocten eine abgefondecfe Beffellung der Brieffendungen und der Padief-
und  Geldfendungen fatf.  DPiefe Teennung, welde in 15 Poftorien befiehi,
hat [idy als vortheilha

ft eowiefen und it namentlidy da noflpwendig gewefen,

wo die Paketbeffellung mit Fuhrwerk exfolof. Binfidilidy der Beffelling der

Werthlendungen pilf fiiv Baden die Rusnahmebeffinmung, dal diele Gegen-

[tinde ohne Riichlidht auf die Bihe des Werthes [ammilidy ducd) die beffellenden
Boten abgefragen werben.

Pie Bahl derjenigen Poftorie, welde eine faglidy poei- oder mehrmalige

veaelmifine Deisbeffellung haben, i [eit 1872 von 504 auf 700 gefticgen;

2 Poltorte haben Jedismalige Briefbeflellung

2b N y  finfmalige 3
93 ;i »w  birrmalige
216 % w  oreimalige
a64 = yw  Jweimalige ..

Sonnfags finvet durdpveg nur eine Brisbeflellung fatt.
Bur Be[hleunigunn der Be

tellung in den dulieven Slabdibeyichen it ben
Bricffeagern in Mannheim, DBeidelberg und Ravlseuhe geftattef, die Pleche-
bahnen 3w benuden.

h. TanvbelFelldieni.

Au HAnfang bes Jahres 1872 waren in Baden 333 Lanbdbefiellveviere
uorhanden, i weldien 333 Landpoftbofen jahelidy 2 047 500 km  Ful juviic-
julegen hatten.  Die Landbeftelleincidifungen haben imgwifdhen bei ber all-
gemeinen Bewordnung des Landpofboefens bebeufende Pechelecunagen exfahren.
Ridhf nur werben bie meiffen Drie jehit von den Bofen faglidy pwei- und
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mehrmal begangen, londbern es find andy Einvidyfungen gefroffen, welde den
fiic ben Daloerhehr widtigen Rusfauldy von Sendbungen jwifdhen den Bofen
[elbff ermiglichen; ferner [ind ausveidjende Rblendungsgelegenheifen fiic bie
Tandbewohner gelhaffen worben.

Gine weifere Devbelerung hat der Tandbeftelldient durdy bdas im
Jahre 1880 in's Leben gecufene Inffitut dee fahrenden Tandbuiefivdger e-
halien, Ghegemwictin find in Baben 82 Landbrieftriger mit Fuhrwerk aus-
geviiffet.  Per gelbe Einfpamevwagen it den Tandbewnhneen eine geen gefehene
ExTdheinung; er vermitfelf ihnen ben Poll-Padefvechehr, weldier heut ju Tage
audy auf bem Lande eine Rolle [pielf, er giebt ihuen aber audy rvine will-
hommene und billige Weifegelegenheif nady der nddjfen Bahnftation vber nad)
bem efwa ableits der Bahn gelegenen Pechehrsmitfelpunki der Ghegend.

Peu und von beftimmendem Einflufp auf die Enboidelung des Lanbdpoli-
welens i feener die Einvidifung der PoRbiilffellen, biefer beveits in den
weiteften BReeilen bekannten Biilfsanlagen fiiv ven Lanbbefelldienft, bei weldyen
Pofwerthieidien veckauft, gewihnlide Brieflendungen und Pacheie, nady Be-
vitefnif  audy @Welegramme angenommen und  chenfoldye  Senvungen, [owie
Breitungen ausgegeben oder beffellf werden.  MHeber bas gamge Land jerfivent
bis in die enflegenfien Ghebivgsorie finden [idy diefe Jo vedit fiie den Rlein-
vechehr gefdhafferen Debenpofifielen, welde Nidy immer geiBecer Beliebilei
ju ecfrenen haben. Bur Beit beffehen in Baden 822 Pofihiilfiellen, davunter
193 mif Telegraphenbetvieh, o nue icgend Polbitlflelen nufbringend
withen hinnen, da find fie jebt vorhanbden; mur Jelfen nody evgiebt fudy die
Dofhwendigheit der Einciditung nener Bitlffellen.

Pie Tandbriefbefellung wird jur Beif in 822 Revieven durdy 882 Boien
ansgefithel.  FuBerdem Dbefiehf bei 339 PoRbilfellen Befieldienl.  Die
Gelammbuegeleiffungen  des  Lanbdbeftellperfonals haben im Jahre 1896:
6423 051 km befragen, darunier 657 683 km m Wagen. Die Landbrief-
befiellung ecficedit fidh auf alle vorhandenen 5195 Tanborte (Drie mit Poli-
hitlfftellen zingeredmed), und ywar beliehi:

[. JAn Wodentagen.

a. 1malige Beftellung und 1 malige Einfammiung in 1692 Drien,

b. 1 malige 5 »  2malige 0 e AT
¢. 2malige ) w 2malige ¥ Yo EREREL
d. 2malige + » Smalige 5 n 255
e. 2malige 1 w 4malige . e L [ RRENS
f. 3malige o s Jmalige 4 o HEES-:

o, 4 malige 4 malige 5 . 2
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1. Hn Sonnfagen.

a. 1 malige Beflellung und 1 malige Einfammlmg in 2859 Drien,

b. 1 malige i y  2malige B & 69

Bady den jehigen Cinvidhungen find bie Giwwoohner von 1650 Dri-
[dhaften olne Poftanftalt in dver Tage, die HAnfworfen auf brieflide Wadciditen
am Tage des Empfanges der lehfeven dem Landbrieffriger miugeben,

X. Befondere Befriehsuerhalinille.
a. Jm Allpgemeinen.

e bereits evwdhnt, haben die giinfligen Bobdbenverhialinille, die vege
Betviebfamheif, weldye in Baven immer geheeefdi hat, und der gewaltige Rul-
[dpoung des Grofgewecbes in ben leften Tahryehnien auf die Enhwidehmy
ves Poft- und Telegraphemvefens befonders firdernd eingewicht.  Wie [fach
dieler Einflul i, [oll an einigen Lanbesecieugniflen, welde repelmakin oder
oy e gewillen Beiten in Wallen jur Poltbefirberung gelangen, hury bar-
aelent werden.

Bunadft i ber Peclfandt von PbJE (Rernobf, Ric[den, Swetdgen u. |. w.),
von Weinfrauben und von Spargeln ju eewdhnen.  Ridi nux, dal die vielen
Sendungen mit loldien Eryeugnillen, die alljahelidy sue Poft gegeben werben,
eing erheblidhe Steigerung des Padhefoechelrs  bewichen, allein  von
Sdpoehingen gehen jahelidh binnen wenigen Wodien rund 13 000 Spacgel-
pachefe ab — s findet audy vor und wahrend der Pecfandheif, namentlid
jur Jeif der Tranbenernte, ein veger Telegrammaunstauldy ywilden Ranfern
und Pechaufern [att.

Pon nody griferer Brebeufung fiic den Poli- and Celegraphenverkehe
md ber hauptfadlidy in der Rheinebene von Freiburg bis Bithl und von
Brudfal bis Wannheim befriebene Bopfen- und Tabakbaw und die an lehieven
fih anfdhlichende @igavvenfabrikation. Pie Bahl der jahelidh mit der Poll
verfdjithien @abak- und @igavcenfendungen iibecfeigf weit 500000 Stiik;
an Telegrammen werden anldflidy des Tabak- und Dopfenvechaufs in bden
Honaten Dhiober und Wovember anndhernd 20 000 Stitck gewedileli.

Rudy die bekannten Sdpvarpvilder Hhren, welde durdy ihre Eigenart,
insbefondere wegen der hunfiveidien Sdmikereien an ven Oehaulen, Welivuf
eclannt haben, madien der Polt viel su [daffen. Bauplindunlivieorte fiic diele
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Ehren Jind Bf heorgen, Fuchwangen, Triberg, Wilingen und Lenghivd).
Wenigltens 60 000 Padketfendangen mif Whren und  Uhrenbeflandtheilen
werden jahelidy von diefen Brien nidif allein nady ben ver[dyicdenfien Gegenden
im Deut[dhen Reide, Jondern aud in das Ausland, namentlidy nady Enalany,
Deflereeid-Hngarn und Rufiland mit der Poft vecldyicdt.

Pon beathfenswerther Rusbehnung i ferner der Poftuerfandt von Heif-
[dhriften und Bitdyeen, weldjee von den Budyhandler- und Veclags- Fiemen in
Cauberbifdyofshemm, Deidelbery, Ravlseuhe, Biihl, Tahe, Freibueg und Walvs-
hut (Filiale der Firma Bengiger & Co. in EGinfiedeln) unferhalfen wirh, In
jahelid) iiber 100 000 Padetfendungen und iiber 550 000 theils gewiihnlidyen,
theils eingefdhriebenen Proackfadyenfendungen gehen von den genannfen Stdvien
auns Werhe der Littevafur in alle Well,

Hlz Bauptoerfendungsgegenfiande eingelner Dete ind [dhlieflidy nody
nennen:
Padef[endungen
Befe (Groffadlen, Gritmwinkel and Rafecthal) jahelidy vund 180 000

Qarfonnagewaaren (Lahx) . . . . . . . . T - 30 000
Parfitmerien (Rarlszube) . . . . . + . . i y 20000
Bregelnt (GHebnrm) s v e i G 1 20000
Lidtpauspapier (Feeibueg) . . . . . . . i 5 20 000

b. Mannhein.

Brelonbere EGrwahnung  echeifden die Peckehrsovechilinille der Stadl
Meannheim, in weldee Bandel, Induffvie und Sdifffabet fdy 3u Hoher Bliithe
enffalfet haben. TRanuhreim, am Ende der Beridisperiode in die Reihe dex
Grohfiadie eingefeeten (1872: 39 620, 1897: 101000 Eimwolner), ift als die
widhtighe Bandelsftadt Sivdeuilhlands ju bejeidmen und vecdanki Jeine Be-
penfung, Joweif die nafiiclidpen Fahforen in Befvadt honumen, vornehmlidy
[einer giinftigen LTage am Endpunkfe des vegelmifig offenen Groldhifffahyis-
weges auf dem Rhein, MWannheims gefammie Giifecbewegung, die in Empfang
i Perfandt qu Waffer wnd mit ber Bahn im Tahre 1872: 1219 853 {
befeug, it bis qum Talre 1896 in vegelmdkigem Wadisthum auf 7 304 935
aefliegen.  Pon biefem Pechehr entficlen anf den Rbein und Pedar 1872:
8513 t, 1896: 4182482 {, auf bdie Gifenbahnen 1872: 801340 t,
1806: 3122 453 t.

Es biicfte wenige Plake geben, an denen die wicthdyaftliden Portheile
ves  Bulammemvichens von Eifenbalhn und Sdifffahet b dem Breobaditer
neutlider aufbrangen, als gevade Wannheim. Pon vidfiger Wiicdigung diefer
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Portheile geleifef, hat bean audy die GroBh. Regierung dem Rusbau bder
Manubeimer Bahn- and Bafenanlagen ihre belondeve Fiiclorge jugewendef.
Pon den im Jahre 1896 in einer Lange von 19,8 km im Beiviebe gewelenen
Perladeufern ber ver[diiedenen Bafen am Rbein und Wediar find 18 km mif
Sthienengeleifen awsgeriiftef und dem anmitfelbaven Gittevaustanldy noilden
Waller- und Eifenfivafje dienftbar gemad.

Hls Gegenftande des Grol- und Spedvifionshandels, der diele Pechehrs-
einciditungen jahrein jahraus nuBbringend befdyaftigf, kommen haupilfadlid
i Befeadit @efeeide, Tehl und Miillenfabrihate, Del
anbece Pele und Fetfe, Rohlen und Eifen, Boly, Tabak, Bopfen, Pein, Bier,
Spivitus, Buder, Raffee, Weis, Gewiivze umd Droguen, BDaly, kimflide

aaten, Pefrolenm und

. Diingemittel, Barye, Baumwolle und Wolle, Papier und Pappwaarven.

Pon den Erpeugnillen der hody wnd mannigfaltip enfwitkelfen Induffrie
[ind hreoovyuheben die jabhleeidien Fabrihate der demifdhen Geofindulicie wie
Bolzelffoff, Runftdbimger, Theecprapavate, RAnilinfarben, pharmageutifdye
Actikel, verfliiflinfe @ale, Sducen und Sale aller Art; die Eryengnifle ber
Maldineninduffvie wie Tokomobilen, landboicthldafilide Waldinen, Rrahnen
und Waagen, Rrmatucen, hydbranlifde und andere Prellen, Sdiiffe und
Briidien, Sfelhwerke, Weiden und anderer Eilenbahnbedarf, Gas- und Beugin-
mofore und Moforwagen, Fahrrader w. a. m., ferner Cemend, Rolj- und Spiegel-
alas, Weid-, Bactgummi- und Celluloidwaaven, Tapeten, weifer Dele, Suder,
Mehl- und Miihlenfabrihate, Bier, Spivituolen, Tabak und Cigavrven, Ladie
und Glaheen, Betifedeen und vieles HAndeve.

RAn der Enfwideling und PecoriBerung des Wannheimer Pechehrs
hat die Reidspoffoevwalfung den regffen FAntheil genommen.  In weldem
Make dies der Fall war, dafiic [iefern folgende Bahlen den beffen Briweis.
Per Polt- und Telegraphenveckehr Wambeims hat befragen in Taulenden:

Briefpolilfendungen:

HAuhunft Hbgang Bulammen
1872: 92584 3000 D H84
1896: 11025 14 277 25 302

Poltanweifungen:

i 1000 IMarh

Ruhunft Hbgang Aulaunmen
1872: 2159 1277 3 436
| 1896: (0202 24279 84 481
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Padet- und Wecthlendungen:

Runhunfi Rbaang Aulanumen
236 266

622 ES)

a2

1265

Telegramme:

Huhunft Hbgang Fulammen
1879: 87 154
1896: 322 hsb

Gigens fiiv das Bafengebiet it cine Poftanfalf (Mannheim 4, nue mit
FRunahmebefugniflen) eingeridhfef.  BAn der efatsmiBipen Gefammisinnahme
oer Pechehrsamiee in Wannheim von 1949 641 MWark im Tahre 1896 hat
viefe Pofanfialf mit 284 387 MWack FAntheil, davunier an Telegrammaebiihren
30009 Mark. Emgelieferte Brieffendungen werden in Mamnbheim 4 im

faglidhen Puedi[dnitt 3875 Stiich beavbheifef.

c. Pforiheim,

Gine heeoorfrefende Sfellung im badifden Bandels- und Pechehrsleben
behanptet audy Pforzheim mit [einer weltbehannfen unn Per-
[endang von Bijouferiewaaren. Die in ehova 550 Gold- wnd Silberwaaren-
fabriken mit 250 Bilfsgeldaften von mehr als

Fabrikafion

11000 Arbeitern geferfigfen
Sthmudigegenfiande werben bis nady den enffernfeffen Landern der Grde
ver]dyidit,

Im Jabre 1895 wurden im Ganyen ungefihe 328 000 Sendungen mit
Bijouterien jur Polt gegeben, und puav

etma 113 000 Packete mit Werthanpabe,
w 35000 Brizfe ¥
w 160000 Emldyreibbriefe und
y 20000 gewdbnlide Padete.

Huferdem werden alljihelidy in dben Monaten Driober, Dovember und
Derember ungefihr 300 000 Preisliffen itber Bijouteriewaaven als Prud-
[adhen ver[andf.

Binfihilidy ber cingelieferfen Wevthpachete wicd Pfoczheim mit 113 688
Stiich tm Jahre 1895 nur von Beclin mit 275 788 und von Frankfuct (Wain)
neblt Dovorten mit 122261 Stidy itbecfeoffen; Stidle wie Bamburg wnd
Lreipsig Jiehen in diefer Beyiehung Pfovheim bebeniend nady.

Was die Einlieferung von Werthpadhefen nady dem Ruslande anlangt,
fo- nimmt Pfovsheim in gany Pentfdhland die ecfie Stelle vin. Pon den oben
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erivdlmten 113 688 Bercihpadiefen waren 49581 fiir das Rusland beffinumd,
und pwar jum grofen Theil fiiv die [idamerikanilfdien Sfaaten und fiie den
Prient, wiheend von den im Jabre 1895 in Brerlin und Frankfurt (Wain)
vingeliefecten Werthpadeten nue 34 614 beypw. 47 564 nady dem Ruslande
geridhiet warven. Bur Befirdevung der Werthbriefe und der Padiefe mift und
ohne Werthangabe fiie die Gfliden Lander fectint Ploviheim figlid je pwei
Ravten[dliile nady Wien Stadt und Wien Wefbalnhof,

d. Poibeforderung auf dem Bodenler.

Meber 70 Habre fimd verfloflen, [eif das eriie Dampfldiff den Spiegel
oes Bovenfees dwdifurdit hat. Rus beldieivenen Rnfangen bat iy im Taufe
oer Jahryehnte die Dampfldififahet anf dem Bodenfee ju einem widfigen
PerRehrsmitiel emporgefdhomngen; mit ihe hat fidh audy die anfinglidh nue
geringfitgige Pampfldyiffs - Poftbefirderung ju ihver jehigen Bihe enbwickelf.

Gine allgemeine Bedenfung erlangte die Sdiffspoll el im Jahre 1856,
als die faglithen Gilwagenkurle wilden Stodad) und Friedridyshafen iiber
Meersburg und jwilhen Ronffamy und Stochady iiber Radolfzell eingingen
und die Pofioerbindung jwifden Konftang, Meecsburg, Friedridishafen, Ueber-
[mgen und Lubwigshafen duedy die Pampi[dififahet hecgeffellf ourde. Unfeem
;“;'_;.?Efi?&?_rﬁ;}:;]'} wurde [eitens der Divection der Grofh. badifden Prer-
Rehrsanftalten mif der Damp{ldififahreisgefelfdaft ju Ronffany verfragsmiikig
vereinbact, daf fiiv die Polibefirderung geaen ent[prediende Perqiitung

a. taglid) einmalige Pampfbootfahrienvon Ludwigshafen nady Friedridys-
hafen und wmgeRehrt mit Anhalfen an den BSfadien Mebeclingen
und WMeersburg und mit Anfhluf in Friedridyshafen an die Eilen-
bahmiige und i Ludwigshafen bepw. Sfodady an die Eilvagen
mady und von Freibuvg, [owie

b. faglidh einmalige RAnldlupfahrien von Ronffamg nady Meevsburg
und umgekehri

wihrend des gamyen dahres ju anfechalten [eien.

Bur Begleifung bder Poffaden (Briefpolf und Péadieveien) [ellie bie
damalige Poltadbminifivation die Conductenre. Diefer Perivag fraf mift dem
. Juni 1856 in Braft und iff, naddem die badildie Bodenfee-PampiTdiffahet
im Jahve 1863 aus dem Belih einer Rcfiengelelldhaft in den Sfaatsbefrieh
iibernommen worben, beim Meberpang dbes badildien Pofhoelens auf bas Reidy
in (Gelfung geblicben. Die Benubung babvildyer Pampfldiffe jur Pofibefirderung
tt letfoem erheblicdh evweitert worden.
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I Sommer 1896 wucde dee Poftverkehr jwifden badifhem, wiictent-
bevpildent, baperifdem und fleceeidpifdhem Gebiet faalidy ducdy 10 badifdye
Dampfboote vevmittelf wnd jwar unter Begleifung von Sdaffnern des Baln-
poftamis Pr. 28 in Ronftang, welden fiie idy und ihre Ladung abgelondecte,
gedechfe Raume angewiefen find, Pie Pofi wurde mif den Poffanffalfen in
14 Bodenleenfecorten ausgewedlelf. Pon [hahbavem 1Werth Tind bie Hn-
[dhille der Bodenfeepoll in Frivdridhshafen, Lindau und Bregemy wegen der
giimftigen: Eilenbahnoerbinbungen diefer Drfe mit Pordbdeut[dland, dem mitt-
leren und nivdliden Bapeen, Deffevveidi-HUngarn und befonbers mif Ticol.

Hber nidt allein babdifde Sdjiffe fithren die Poltbefordevung aus; wie
vie Sdhaffner der Reifispolt ihre Sendungen in die fremden Gebiefe begleifen
und fie dort den Bramien dev Dadbar-Derwaltungen anverfeauen, [o iiber-
bringen wiederum wiiviembergifhe und Sfeceeidhilde Poftbebienfiete dbie auf
den ver[dyiedenen Landesgebieten gefammelfen Pofifendungen der Reidispolt.
Hudy die baperifdyen Pampfboofe beiheiligen [y an der Pecmitfelung bes
Poltuechehrs jwifden den Bodenfeeuferflaaten; ihe Sdiffspecfonal belovgt
oen Rustauldy von Briefpacdkefen und Briefbeufeln bei den shgelnen Ruvs-
anftalten.  So veidien [ty auf bdiefem hleinen hebiet vier Poffuermalfungen
einmiithig die Banbde ju gemeinfamer Rrbeif und ju gegenfeitiger Hnterfithung
ber der Befriedigung der intecnationalen Pechehrsbediicfnille.

X1 Betheilijmg der Polt
an ber Husfithvung der Bogialpelehaebung.

it Emnfithrung der Gefehe diber die Kranken-, Mnfal-, Rlfers- und
Invaliditatsverlidierimg i der Polluerwalfung bie dem eigentlidhen Pechehrs-
wefen fernlicgende  RAufgabe ugefallen, bdie Rbwidelmg der  finangiellen
Leifungen ywilden den Peclidecfen und den Decfiderungsanfalfen ju vec-
mitfeln. Die hiermit vevhniipfien Gefdyafie beftehen haupifadlidy in der Aus-
jablung von Mnfallvenfen und von Jonfligen Enifdadigungen fiiv Redmung
ver Berufsgenoflenfdyaften, in der Ruszahlhma ven RAlfers- und Invaliden-
venfen filv Redinung der Landesverfidherungsanffalfen und befonbeeen Rallen-
eincidhfungen, [owie in dem Decfricbe der juv Entvidfung der Rlfers- und
Invalivititsverfiherungs-Beifrdge beffunten Wacken. DPiefe Pienftoecridy-
tungen fmd im Taufe der Beif ju einer Jolden Bihe angewadifen, daf die
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Rallen- und Redpmungsbeamien vermehrf und bei ben Pbher-Poffdivectionen
in Ravlsvuhe und Bonftany befondere Renfen- Redmungsiiellen eingevidyief
werden muften, denen neben der Bufammenfallung dee MAbredpunmasgeldyifte
bie Erledipmg des umfangreidien Sdciftoedifels mit den Berufsgenollen-
[thajien, Husfithrungsbehicden und Pechidjevungsanffalten w. [. w. oblizgf.
Wi weif bie DPienfte der Reids-Poffuerwaltung fiie den beyeidmefen
[ojialpolififdhen Bwede in FAnfpendy genommen werdven, echelf davaus, daf
bie Poffanftalfen in Baden im Tahrve 1896: 15 643 335 Prerlidierungsmarken

jum Werthbeivage von 3 439 639 Wark, meift in geringen Eimelbetrigen
abgeleht haben.  IJm nd@mliden Tahve imd von diefen Poffanffalfen an Hnfall-
enflhadigungen und an Rlfers- and Tnvalidenbeiigen jufammen 2762 070

Warck ausgezahlt worben. T Tahve 1891 beliefen Nid) die Ruszahlungen anf

1024 050 Wavk; Tomit {f Jeit diefer Beif cine Bunahme von rund 1709,
eingefrefen,

XIL. Pojt- und Telegraphendienfranme,
a. Beithseipene Pofacbinde,

Pon der hroRl. Dbadifden Pofverwalfung [ind 1872 5 dvavifdhe Poli-
grundfiiiche, jumadit unfer Wahrung des Eigenfhumsredits bes  babdifdyen
Staates, in die Benufung der Reidys-Pofverwalfung iibergegangen, und pwar
diejenigen in Wannheim, Raffatt, Donawefdingen, Stodad) wnd Konflan
(Poftamisgebaude).  Diefe Grundfiiide wucden in Folge des Gelehes vom
25, Wai 1873, bie Reditsvechialinille der jum dienfiliden Gebraudy einer
teihsvevwalfung beflimmien Gegenfiande befeeffend, Gigenthum des Penildyen
teiths. Pon denfelben wird jeBf nur nody das Polgomdfliink in Stodad)
benudit,

Bereifs tm Tahre 1871 hauffe die Reidyspoffverwalfung das Baln'[de
thaus in Ronftang, wm dacin vom 1. Januar 1872 ab die Dher-Pofidivection

= o]

Ha
und hury davauf audy das Poffamt unfecpubringen, TIm Tahre 1872 gingen
die jeht nody in @Gebraudy befindlidhen beiden Poffgrundfiicke und bas Tele-
graphengrundfliich in Ravlseuhe duedy Rauf in das Gigenthum des Reidys
ither,  Wady Inhraftiveien des evwdhnten Gefehes vom 25, Wai 1873 befal
pemnady das Reidy in Baden 9 Poll- und Telegraphengrundftiice,

Bis auf die Poffamisgebiude in HRonffany und Stokad) waven die da-
maligen Baufer nitht von vornbevein fiiv Pofede ecbaut, [obali die Ein-
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cihfung der Raume in Bejug auf den Werkehr mit dem Publikum, den Dienft-
befvieh und die Gefundheif der Beamien Vieles ju witnfdyen ithrig lief. 1Bei bex
Fdmell fort[dyeeitenden Gefdaftspunalme evwiefen Ridy die vorhanbenen Raume
balo als wnguveidgend, ein Wiffand, welder fidy wm fo empfindlidher fihlhar
marhie, als nady der Pecfdmelung von Pof und Telegraphie die Wermwaltung
aeywungen wucde, i vielen Drien die Peveiniqung der Beleiehsfellen and
vaumlidy durdpufithven. So sroudis aus den Perhehrsvechaltnillen heraus bie
Hufgabe, ausveidyende unbd swedent[predende Ranme ju [dhaffen, eine Rufgabe,
weldye bei den Gigenthiimlidiheiten des Pofi- und Celegraphendienfies ducdy An-
tanf ober Rnmiethumg beveits vorhandener Bauler meilt nidi ju [dfen war. Die
Beidys-Poltvecwalfung Tal fidy allo ber Pothwendigheit gegenitber, neue Pofi-
gebaude gu ecridhfen. Tm Rlgemeinen be[dheankie fie T poar davauf, das
vorhandene Bebviicfnil des Wechehrs befriedigen; die Dhileren Gelidis-
punthte aber, von denen fie geleifel wucde, gewdheien dev Rediitehfur feeie
Entfaltung, [odal diberall den Fordecungen dev bauhiffovifdien Pergangen-
heit der Drfe in gebiihrender Weile Redpumg gefragen wecden honnte.

So enfflanden nady und nady die Pofhausneubanien in Wannheim,
Brivelberg, Pfovsheim, Baden-Baden, Offenbury, Tabr, Freiburg und TFRon-
[fang.  In Fngeiff genommen i der Deuban vines Bauptpoligebaudes fiic
Ravlsrube, weldies jue RAufnahme ber Pher-Poftdivection, des Poffamts 1
und des Telegraphenamts, [owie jue Unferbringung von Dienfhwolmungen
befimmt i, Der Bauplan it Sreiner Kinigliden Bobeit dem @rofheriog
Ende Dhiober 1896 von dem Brerrn Staatslervefair bes LReiths - Poffamts
pecfinlidy vovgelegf worben. Drer Ban wicd fiic die Baupt- und Reltvem[Tadt
ves Lanbes vine Biecde bildon.

Dunmehr find in Baden 17 reidyseigene Pofi- und Telegraphengebiube
vorhanden, davunfer die von Privaten cigens ju Pofpvetien ecvidifefen wnd
[pater vom Reidhe hiuflidy ecflandenen Pofthinler in Brudlal und Wectheim,
et aus vem Eigenthum des badifthen Staates srworhenes Gebiude in Mam-
heim and cine dafelbl auf gemiethetem Grand und Boden auf Reidysholten
evhaute Wagenhalle.

Die Rnsgaben fiiv die veidyseigenen Denbaufen - ein[dlieBlidy dev
Roften fiic Bauplihe an denjenigen Brien, wo reichseigene Grundftiiche nidf
vorhanden wacen, — haben fudy auf vund 3480000 Wark belaufen.  Piefe

Rufwendungen find faft gany badifdyen Landesangehivigen, Bandwerkeen und
Liefevern ju gufe gehommen. Bievyu frefen nody die Bauhoffen fiic den
Peuban in Karlsruhe mit 1500 000 MWark, win Befrag, weldier in bee
Bauptlade gleidfalls im Lande bleiben wivd.
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h. Angemiethete, ledialidy su Pofwedhen evbanfe Baunler

Fiir den Polt- und Telegraphendient bet [olden Remfern, fiv weldpe
reithseigene Banler aus verfdiehenen Rithfidyfen nidt evbaut werden konnten,
hat die Pecwalfung nady ibren eigenen Planen, meiff mit Docbehalt des HAn-
haufscedits, Polbiuler duvd) Privafuntecnehmer hecfellen laflen und un-
mittelbar angemiethet. Soldje hebiude befinden fidy in Weinheim, Wannheim
(Balhnpofamt 27), Ettlingen, Geensbady, Walvkivd), Liveady, Pillingen, Ponau-
efchingen und Walbshut.

Ruferdem hat die Poftocvwalfung et dem Jahre 1882 in einer grofen
Rwahl von Prien ben Bediicinillen bes Poftverhehrs enifprediende befondere
(hebaude, ofme Walhrung des Porhaufsvedits, durdy Mnfernelmer eceidifen
und durdy die Poffamisvorfieher fiie deven Bedmung aunf ldngeve Jahre an-
miethen laflen. Diefe Baufer gegenwictip 81 an der Bahl enthalten
nue die Pienflviume und eine Wohnung fiiv den Porfieher. Pacvunter be-
fimden fidy vedht Rattliche, in ihver Wickung vortheilhaft hervocteefende Ghe-
Diaube, wie 3. B. in Taubecbhildofsheim, Walldiivn, Dedavgemiind, Breiien,
Gaggenan, 13iihl, Dbechivdy, Triberg, Singen, Suliburg, Willheim und
Ranbvern,  In Friedrvidisfeln, Raclscule (Bahnhofspoltamt), Pos uand Rppen-
weier Daben die Bahnvermwalfungen cigens e Poffpwedien Baufer erbant,
weldie anf Grund des Eifenbalnpofigefehes von dber Poltverwalfung ange-
micthef [ind.  Sodann fehen der Poft nody in 31 Eilenbaln - Empfangs-
aebduden fiie den Balhnhofs- wnd theibveile audy fiie den Dris-Polidienft
Raume jur Pecfitgung, fiiv welde gleidfalls an die Bahnoerwalfungen Wiethe
endvidytet wicn.

c. Anbdeviveit angemiecihefe Geldafisvaume.

Pon hen im Tabhee 1872 dbernonunenen Poffvienficdumen in klemeren
Drien, befondecs in Joldyen mit Poftamtern 111 Klalle, lnd mur nody einige
wenige in @Gebraudy. Beim Wedfel der Lokale in Drien obne rigentlide
Pofthauler it grundfaklidy davauf gefehen worben, groBe, helle und [uftige
Vinme mit heizbaren Sdialfecoorgimmern amumiethen. Dies iff fall duedy-
weg gelungen.  Pie friiheren Riimmerlidpen Buftdnde — niedrige, dunhle und
beengte Ghe[dydftsviawme, Rbfectipung des Publibums in Bausflucen, in weldyen
es dem Bugwind ausgefeht war — [ind naben iiberall beleifigh
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XIII. Rusptattunn
oer Dienftvanme, Rmtsbediivinille und Fovmulave,

it ber CGrftellung neuer Pienfigebiude if der Exlah der alfen Wbl
ourdy eine den Hnfordecungen bes fortge[dyrittenen Pienfibediicinilles beller
angepafite Ginvidifung Band in Band gegangen. DPie newen Riauwme find Talf
ourvdpueg nady einheitlidiem Wufler ausgeffattel. Die bis auf den Fufboden
veidhenven, alten Jdyranhfiemigen Rebeitspulte fie den fedmilden Dienft haben
freiftehenden @ifhen mit nicdrigen RAuflahen Plah gemadi, deven Riidk- wnd
Swifdemwinde aus Glas beffehen, To daf das Tidt faft iibevall ungehemmien
Durhoang findel.  Polifur und RAnficidy der Misbel b hell, was den Pienfi-
simmern ein freundlidies Rusfehen vecleiht. Sammilidye Pienfimibel der Poft-
und Telegraphenanfialten weeben im Tande angefectigh, wodurdy dem badifdien
(hrewerbe fortlaufend eine Tehr eoheblide Ginnahme jugefiihet wivd.

Die v gefihecten Rufbewahrung der Werfhlendungen und der Rallen-
beftande dienenden Porvvidfungen haben allenthalbenww Dbroeufende Pevhele-
vungent ecfahren; ju diefem Bweche find allein in den lefiten 8 Tahren 181
neue Wecthgelalle wnd Raflenfdrdinke angefdhafff worben, welde 3um grifecen
Theil pleidhfalls aus badifdyen Werhatien hrevorgegangen b,

Hn Bredavfsgegenfiinden, welde jur Benufung bei den Pofl- und Tele-

araphenanflalfen im gamgen Reidyspoltgebiet aus Baden geliefect werben, ind
i nennen emaillivte. Beyetdmungstafeln in den vecldyicdenfien Griifen aus
St Georgen (Sdpwavywald) und  Poffhaus[dilder von den  Eifemuverken
Gagaenaw,  Daddem es den Eilfenovecken gelungen war, die Goldfarben des
Reidhsadlevs, was bis dahin vergeblidy verludt wucde, davechaft in Gmaille
hevpuftellen, haben die Weche rvine grofee Bahl von Polthaus[dilbern ge-
liefert, weldye Tudy, weniglens Toweif fe in Baden verblieben lind, vorteellidy
bewihet haben.

Sodvamt haben es die Eifemwerke unternommen, den Facbenitberyug der
aeofien Stadibriefhaffen newerer Arl in Emaille ju fectigen. Sollfe aud)
diefer Perfudy, wie ju hoffen, pelingen, [o wiiche dy damif ein neues, -
gichiges RbJahaebiet fiic babdilche Induffvicevienanille exiffnen.

Was die Beleudihung der Pienfivdaume anlangt, [o madt i audy hier
et [ebhaffer Forfldritt gelfend. 1Wo es icgend anginglidh wax, it bdas
Petroleumlidit duvey das felleve, fiic die Gefundheif uivaglidere Gaslidt
beyw, Basgliihlidt exfeht wordben.  Selblf clekfvifdes Lidt iff eingefiihet
worden, fo in den Pofbienfiviumen auf den Babhnbifen in Wannheim (Baupt-
babnbof), Raclsruhe (Poftamt 2 am Bahnhof), Raffatt, Baden-Baden, Appen-
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weier und Pffenburg,  Sogar Dienfiviume von Poffamteen 111 werben jeht
fhon durd) elehfcifdies Lidf eclendbtef, 3. B. in Pos, Pefersthal, Bornberg
und Randerw.  HAndeee Poffanfialien wecden bald nadfolgen.

Fiiv Rmisbediivnille, b, h. Beijungs- und Exlendyfungsfoffe, Pad- und
Syreibbeviicfniaeqenfidnde, werden alljahelid) bedenfende Swmmen ausgegeben,
weldie bis auf Rleinigheifen im Lande bleiben.

Dresgleidjen werden die bei den Dhee-Poftvivertionen wnd den Poff- umd
Celegraphenanflalten evfordeclidhen Foemulare in der Baupifadhe in Baden
angefectigh, und jwar von der Chr. Fr. Miiller’[den Bofbudidrudersi in
Raxlscuhe.

XIV. Pervfomalverhaltnille.
Zeil bem Mebergang bes badifden Poft- und Telegraphenwelens auf
vas Reidy hat eine fefe Wevmehrung bes in Deiden Perwalfungsineigen be-
[thiftinten Pecfonals fatfoefunden.

B waten vorhanben:

1872 1896
Beamfe . . . . 997 2143%)
Hnfecheamte . . 1072 29205

3]

Bierju hommen nody 859 aufechalb bes Breamtenvechilinilles Jfeliende,
dauernd oder in vegelméifiger Wiedechehr be[didftiole Pecfonen.

Die echeblide Bunahme des Pecfonals hat ihren Ghrund hauptladylidy
m ber Sfeigerung des Prechehrs, in dem Rusban der Befrichseinridifungen,
lowie in der allgemeinen Bevablefiung des Rrbeitsmafes und in der Gin-
fitbrung von Dienflexleidfevungen fiiv bas gefammie Perfonal.

a. Perfuonal bei den Dhev-Pofdivectionen.

Die Prewalfung der Dber-Pofidivection in Raclscuhe iibernalm am
. Januar 1872 bev Dber-Polidivector Vahl. FAn Jeine Stelle fraf am 1. Rpril
1878 der Geheime Dbec-Pofivath Bef, welder nody henfe an der Spife der
Bbec-Poftdivection fehf.  Die Dber-Pofidivection in Honflamg wurde am
l. Januar 1872 dem Dbec-Poftdicector, [piteren Geheimen Dber-Pofivatl
Edhardt dibertvagen, bei dellen Rus[deiven am 1. Januar 1895 bir Leitung
ver Dbec-Pofidivection anf den Dber-Poftdivecior Pehn iiberging.

Die Enlwidelung des Pechehes im Allgemeinen haf naturgemdl aud

auf den Mmfang dev Geldiifte dev beiden Dbev-Pofidivectionen, [owie auf
veven Bramienbedarf Einfluly geiibt,

) Hufiecbem 522 Polthiilffelleninhaber,
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Bei beidven Dber-Pofdivectionen — einfhlichlidy der (am 1. Januar 1876

aufaehobenen) Telegraphendivection in Ravlsvuhbe — waven befdyaftipt:
1872 1896
Beamfe . . . . 67 135
Mnfecheamie .. . 7 15

Wie [idy diele Peemehrung im Eingelnen vollogen haf, eeaiebf dic nad-
ftehende Mebechidi:

-;: i 2 fla: Ao & 3 E -
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= g lE |l ISl SR 8|8
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&5 e | 8 | ot VS 3 et =
= S = | 2 215 |8 %
2% % |mim| |SIRIg
1872
Bber-Pofthvivection Ravlsrulie . | 1 1| & 8| 4|1 1 1 |2 |18 | 84 !
Pher-Poffoivection Ronflany . . 1 P 6| 8] 1 1 9 g8 95| 9
Telegraphendiveriion Ravlstule | 1 2 3| 2 8 )
Bufmmmen. . . .| 8| 4|4 |2A7] 8|2 | 2|1 [ 4|21 67| 7
1896
Bher-Poltoicection Ravlsenhe . | 1 D |4 (14|10 6 1 1 4 126 | T6| 8B
Boev: Poftoivection Bonffang . . | 1 1R IS 2 U s O S 1 (/2 |83 89| T
Fulammren . 2| 8|7 |22 |9 |2 | 2|6 |48 135 | 15
Mithin 1896 mehr . . . . . 4| 8 g17| 7 | —| 1 g2 |27| 68| 8

b. Pevfonal bei den Devhehrsanfalfen.
[. Breamie.
Pas Breamfenpecfonal bei den Prerkehrsan
bis 1896 von 930 aunf 2008, mithin um 1078 Ripfe oder 1169, gefliegen

falfen it in den Jabhren 1872

s ourhen w A, nen gewdhrt:
1 Btelle fiiv Pivectoren,
8 BSfellen fiiv Poftkalliver und Celegraphenamishallicer,

22 b y  Dber-Polt- und Dbev-Telegraphenfecvefaive,
7 i o Poltmeifier und
25 »  JPoftoecwalter,

T ben beiben exfien Tahriehnien wady dem Hebergang find jvepen
Mangels an landesangehivigen Rwwicteon fite Beamienflellen aus anderen
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@Theilen des Reidys Beamte herangejogen worden, in den [ehfen Tabhren jebod
wird der Bedarf aus Landesangehivigen wolfindig gedeckt, Meloungen jue
RAnnahme als Pofteleve find Jogar in Tolder Anjahl aus Baden eingegangen,
vaf alljahrlidy viele Bewerber haben juriichgeniefen werden miiffen. Pie Per-
waltung hatfe daher elegenheif, unfer den Bewerbern die geeignefffen aus-
juvallen.
2, Mufecbeamfe,

Pas MUntecbeamienperfonal bei den Pechehrseanfalfen befland 1872 aus
jufammen 1065, 1896 aus 2280 Ripfen, hat [udy demmady wm 1149, vermehrt.
Pie Bapl der elatsmifigen Stellen iff echihf worben:

fiiv Briefivager, Poftfdaffner w. . w. von 299 anf 718 oder um
rund 1409,
fiic Lamdbrieffrager von 332 auf 484 ober wm tumd 46°

Fite die Mnfecbeamfenftellen, Toweif fie den civilverfovgungsbeceditigien
militavamwartern vorbehalten b, haben Nidy [eif Jahren deractige Rmwvicter
nur i gevinger Hmahl gemelvef; diefe Stellen homnten deshalb griffen-
theils Civilamwartern iibecfragen werden, deren bidtavifdhe Belfdaftigung da-
durdy bedbeufend abgehiivit wurbe,

¢e. Ausbilbvung der Bramien.

Huf bie Beranbilbung der Pienflanfinger hat die Pecwalfung von jeher
befondere Sorgfalt verwendef, DPie Rmvdcter werden gefdiizden in Poffeleoen
und Poftgehiilfen. Eeffere haben die Bereditigung fiiv den hisheren Polf- und
@elegraphendienft, fiiv Lehfere ind die Bramfenfellungen bis jur Secvefair-
[tellung ausfdlieflid) exveidibar. Die Poffeleven miillen das Reifejengnil eines
Ghymnaliums, eines Realgymnafiums oder einee Bber - Real[dule belien unbd
werden nady dreijihriger Pienffeit 3ue Seccefaivpriifung jugelallen; die Pofi-
gefiilfen, mit gevingever Sdulbiloung ansgeciiffef, kinnen nady vievjihriger
Rusbildbungsyeit die RTifenten-Priifung ablegen. Beiden Blallen wivd wihrend
ibvev prakiifdien Rusbilung in ansgicbigee Weile Gelegenheit gebofen, Tidy
vie fiic die Pritfungen ecfordeclidhen theovetifden Renninille amueignen. 3
viefem Bwetke haben [owohl die Pofteleven, als audy die Poftaehiilfen in
aewiflen Friften diber polt- und felegraphendienfiliche Gegenfinde [driftlide,
ver Cenfur unterliegende Mebungsacheiten ju fectigen, welde fie um Stadinm
oer Pienfloocfdheiften nithigen wnd mit den Formen des amtlichen Sehrift-
wedhlels verfvaut madhen.  Fiiv die Pofieleven bilben auferdem die bei den
Bhec-Poltdivectionen eingevidhfefen Unfecvidiishurle ein Foetbilbungsmittel von
hrroovvagender Bedeutung, Die Lehrheifte fiiv diefe Bucfe werden den in
Ravlsvube und Ronftang angeftellfen hiaheven Poft- und Telegraphenbeamten
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enfnommen.  Per Bilbungsgang der Poffgehiilfen wird von den Poxfteheen
ver Perhefrsdmier dauernd iibevwadt. Die Worfieher haben [idy dued) haufige
Pritffungen davitber unfervidfet ju halfen, daf bdie Poffgebiilfen [idy die er-
jordeclidhen Renninifle vedyfieifin und grimdlidh ju eigen madyen,

Ein willkommenes und viel benufies Bitlfsmitfel jur Gewinmung bder
beeuflithen und willenfdhaftlidien Rusbildung biefen den Bramien die bei ben
beiden Bber-Polidivectionen vochandenen BmsbiidecTammlungen, welde nue
[ovgfiltin ansgewidblie, gediegene Weche enthalfen. M den Bramfen [lefs
das Rreuefle auf dem Gebiete der Wifenfdiaft wgdnglich o maden, it bdie
Perwalfung eifvigk bemiihf, diefe Bitdperfanmmlungen u ergémen und u er-
weifern,  Aur Jeif wmfaft die Biidiecfammluing der Bher-Poftdivection in
Ravlsruhe 2686, bicjenige der Dber-Polidivection in Ronflang 2580 Bande.

Bur Dollendung der Berufsbilbung der Beamfen aus dem Elevenfiande
mufp aber mit den willen[daftlidien Sfudien eine praktifde Belddftigung im
Perwalfungsdienfte Band in Band gehen.  Diejenigen Pofiprakiihanten und
Serrefaive, welde iy der hoheren Pevwalbungspriifung vor dem Priifungs-
vathe brs Reidhs-Poftamts untevsiehen wollen, werben daher jur Bereidiecung
und Perfiefung ihrer Pienfikenntnille in ausgedehntem Hmfange bei den Dbree-
Poftbvivectionen beldyiffinf, eine Maknabme, welde fid) nady dem Grfolg
ju urtheilen — als auferft poedhdienlidy evwielen hat.

Eine weifece Porbereifung fiiv die hihere Pevwaltungspriifung bilbet
der Befud) der Pofi- und Telegraphenfdule in Beelin, ju welder andy aus
Baven alljahelidh Beamie einbevufen werden,

Hus den Dbec-Pofbdivectionsbeyivhen Ravlsruhe und Ronftany haben bis
jeht im @Gangen 87 Breamfe, davunter 43 Babdener, die hihere Vevwalfungs-
pritfung beffanden; im dahee 1896 waren in Babdben 18 Beamie in der Hb-
[eaung diefer Pritfung begriffen and 20 Beamte mit Anfectigung von Por-
acbrifen fite diefelbe beldyaftint.

d. Cinvidifungen jur Fivdevung der Wohlfahet und jur
Bebung der wivihdafilidien Lage des Perlonals.
Die die Perwaltung die geifige Entwidelung ihrer Beamien nady Bualten

e focdeen Tudgf, Jo i [ie audy, Joweit das dibechanpt in iheer Wadt eht,

fiic: das Rovperliche Wohl ihver RAngehivigen befoval. Diefes Steeben jeind

[ty befonders in folgenden Gincidfungen:

l. Echolhmgsurlanb.
it der Eriheiling von Erhohmgsurlanb an die anaeflellfen Bramien
il queclt im Jahre 1873 begonnen worben. Badidem diefe Einvidhfung [ich
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als nrdifithebar evwiefen hatfe, wucden die Pber - Polidivectionen im Jahre
1874 eemadytigh, den angeftellfen Beamfen aljihelidy ju ihrer Eeholung einen
Hrlaub bis 3u 14 Tagen dlfeven Bramien bis ju 3 Woden — ju gewédhren
und audy vie nidyt angeffellten Bramfen am Eeholungsuclaud theilnehmen ju laflen.

Wiahrend im Tahre 1874 mur 89 Beamte benrlaubf werden homnfen,
gelangten im Tahre 1896: 984 Beamie auf den Gelammizeifcaum von
12 358 @Wagen in den @henuf eines Erhohmgsuclaunbs.

it der Ginfiihrung diefer Erholungsieif iff den Beamfen eine grofe
Wuoblthat ecwiefen worden. Gehedftiaf und eefeildf an Teib und Seele kehrt
oer Bramie vom Melanb an den Rebeitstildy puviich und Jiihlt idy new angecegt
e eenfter Bevufsthitipheif. So wicht der eholungsuclanb focdeclih auf die
Grhaltung eines ecfpricliden geiftigen und Rivperlidien Gleidhgewidis,

2, Sommfanscule,

Die querft im Jahre 1877 angelfvebfe Einldrinkung des Poff- und
Telegraphendienftes an ben Sonn- und gelebliden Feieviagen haf im Laufe
oer Beit erhebliche Fovi[dritfe gemadf. In Folge diefer Beldrankungen
genieRt das gange Poftbefviebspecfonal in Baden bereifs [eif Tahren bdie als
Winvefmal vorge[drichene Sonnfagsdienfibefreiung, aber ein grofer Theil
ves Peclonals ecfvent [y einer nody weifer gehenben Sonntagstube.

Drr Beflelldient wnd der Sdyalferdienff, ebenfo der Telegraphendiendt,
[md allenthalben auf dasjenige Waf befduinkt, weldes mit den Infereffen
ves Dienfles und des Publikums ivgendwie vereinbar if. Gine Beldrinkung
ves _Fernlpreddienfles an Sonnfagen iff im Weche.

3. Poliverfranensaciie.

Seif dem Jahre 1874 nimmi die Reidys-Poffuerwalfung in ariferen
Drien prahtifhe Revyte als Jog. Pofluectrauensivife an. Diefe Heryfe haben,
abyelelen von gewillen Leiffungen fiiv die Wevwalfung [elbff, den Unferbeamfen
unentpeltlidy dvitlidgen Rath ju evtheilen wnd aufecbem den Buffand der an
threm Wohnovte befindlidien Poft- und Telegraphenvaume tn gefundheitlidyer
Bryiehung u itbevwadyen.  Fiv ihre Thatigheit echalten die Poffvectranens-
avile eme Deflimmie Pevpithimg. In Baden [ind Jolde Rersfe in Thitigheit:

in Ravlsruhe [eif 1. Tanuwar 1876 und
in Wannheim [eif 1. Tuli 1884
Pon den Poftoecfranensdciien find Mntecbeamfe behandelf worbden:

vom 1. Pctober 1880 bis 50. Sepfember 1881 43
im Ralenderjahr 1885 134
i o 1895 218
» 1 15896 230
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Bady den bishevigen Eefahrungen hat diele Eincidtung fidy als durdians
nuhbringend fiiv bas Mntecbeamienperfonal erioiefen.

Die Sorge der Perwaltung fiiv das Wohl ihrer Hngehivigen jeigt fidy
ferner in den Bemithungen, den Beamien ju der Fefligung und Sidyecfiellung
ihrer finamgiellen Lage behitlflidy s Jeine Jn [efifever Beyichung hat die Dex-
waltung pdth geglandbf, die Beamfen auf den Weq wicthldaftlider Selbfi-
hitlfe Dinleifen g [ollen, e haf aber audy Pockehrungen geteoffen, um da,
wo es nithig i, thathvaftip mit ihren eigenen Witfeln eingreifen ju hinnen.

Bisr Jeien juerft evwdhnt:

L. Die Spar- und Porfduluereine.

Die im Jahre 1872 entlfandenen Pofi-Spar- und Pocfdufvereine haben
vornehmlidy den Bwedk, den Spacfinn ju wedien.  Sie cemipliden den Be-
amfen und Mnfecheamien, durdy Ginlage von Spacbefvigen ans ihrem Pienfi-
einkommen wady und nady ein greifeces Guihaben amufammely, weldies vom
Werein vexginff und  mit Gewinnantheil bedaht wivh,  Sodann wollen die
Spar- und WPor[diufoeceine aber audy ihren Mifalicbern bei dev Beleitigung
wirthfhaftlider Peclegenheiten an die Band gehen, indem e ihnen das nithige
el geaen Jinfen unfer leidfen Riiduyahhmasbedingungen vorfiveden.

In Baden beflehen poei Poft-Spac- und Por[dufueceineg, ber eine fi
ven Beyivh Ravlseuhe, der poeile fiic den Beyich HRonftang,

Pom Jahee 1872 ab il fiie heibe Peceine julammengenommen, qeffiegen:

nie dahl ber Mifglicder von 951 auf 4757
per Jahresbetvag der Einlagen von 10789 46 o 300656 .
bas Pereinsvermigen von 106656 ,, 4 1036736
pie Biihe des Lefervefonds von 0. 20079

Purdy Be[duf des Grofh. WMinilfevivms des Inneen vom 31, Tanuar 1879
haben vie beiden Peeeine die Redife jucififdier Peclonen echalfen.
Weiter Tei hevvorgehoben der erleidifecfe RHbTdinf von

5. Tebensverlidyerungen.

Im Tahre 1872 war die dahl der Lebensvecfidievungen, welde mit be-
[onderen Pergiinfiigungen fiic die vecfidjevien Beramien und Hnfecbeamien
unter Witwichung der Poflverwaliung abgeldollen wnd  fortaefithel werben,
nody gecing.  Buoerldffoe Rufjeidmmgen dbaviiber fd nidt mehe vorhanbden.
Ghegemwirtig belduft [y in Baden die Bahl der Perfidecungen, fite weldye
die Dber-Pofkallen in Raclseuhe wnd Ronffang die Abredmungsoeldifts

oy
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beforgen, anf 965 mit einer Wechiderungsfumme von 2842900 Marh.
Davunter befinden [ih 87 Mntecbeamfen-Wecfidhecungen iiber 115200 MWark,
fitv weldye auBer den Jonfligen Erleidhferungen ein Bulduf von 179, der
Primien ans Pofmitteln gewdhet wicd.

Die Dbec-Pofidicection Raclsruhe Deforgt anferdem nody den Sdvift-
wedgel, Towie die Abredmung mit der Rillgemeinen Werforgunogsanffalf im
GroBhecyopthum Baden audy fite [Ammilide Bbev-Pofidiveciionsbeyiche aufier-
halb Badens,

Die Bahl dev auf diele Weile vevmittelten Decfidherungen der genamnten
Hnjtalt beyiffert fidy geaemwértip anf 2100 mit 5421400 Warck Decliderungs-
fumme. Bievunter befinden [idy 613 Perfidievungen iiber 824 800 MWark von
Hntecbeamien, weldye gleidifalls ben oben begeidneten Pramiemuldul begichen.

6. Fiiv diejenigen aufergewihnlidien ¥Falle, in welden die Pecwaltung
mif ihren eigenen Witteln [ iheer Mngehivigen annehmen muf, hommt
mndht in Betradit die

Railer Wilhelm - Stiffung.

Diele Stiftung it durdy Reidsgeleh vom 20. Juni 1872 bepw, durd)
Rllexhodyfte Drove vom 29. Rugulf deflelben Tahres geldaffen und mit rinem
aus den Meber[dhiiflen der Derwalfung der framififden Tandespoffen ge-
wonnenen Rapifal begeiindef worden. RAus ihven Witfeln werben bden Be-
amten und Hnfechbeamfen der Polt- und @elegraphenverwalfung, [owie beren
Familien und Binfecblicbenen jur Fivdberung ihver Ausbilbung und ihres
materiellen Wohls angemeflene Unferfithungen und Stipendien gewilet,

Hehnlidien  Zwedien dient die Pofi- Unterftibungshalle, bdeven Ditiel
alljahelidy durd) einen bebenfenden Buldul aus dver Reidishalle erhihf wechen.
Bier [imd es vovwiegend bdie Binfecbhlicbenen von Hnfecheamfen und  bie
Poftillone, benen bie MnterfiiBungsmitiel in einmaligen oder in foctlanfenben
Brwilligungen 3u dute hommen,

Daneben werden den Bber-Pofidivectionen ju aufecordentlihen Bu-
wendungen dahe fiie Tahr nambaffe cfatsmifipe Summen e Perfitgung
geftellf, weldie Jo Demellen [ind, daf davaus in Wothfallen wichlame Biilfe
geleiltel werbhen hann,
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XY. Poli- und Telearaphenverkehr,

Bie der Poft- und Telegraphenveckehr in Baden unfer der Reidispolt

aefliegen ift, geht aus der folgenden Wadpveilung hecvor,

a. Poftuerhelr.

1671 1896 Sieigerung um
Sttt Sliud Stk Mo
L. Rahl ver Poflendunaen. ;
A. Rufgegebene Pofffendungen . . . .| 26673227 | 90824248 | 63601016 230
B. Gingegangene Pofffenbungen . . . .| 21495777 | 84326468 | 62900 691 204
Yinfer ben aufaegebenen 2enbungen
befanben Jidy:
a. Brieffenbumgen . . . . . . . .| 288078% 81199456 | 57892071 241
namlidy
Briefe. . . . . . . . .| 20908652 | 44520002 | 923626840 113
Poftkaxteir . . . o v L 6078 17 58 264 988 718
Bendifaden . . L . . . 2 73() 409 15 H26 843 H6o
Maarenproben. . . . . . 167 246 690 624 418
Aufammen wie vor . . . | 23807 385 | 81199456 BT 892 071 I 941
b Wecthlenbungen. . . . . . . 1 956 092 4 983 708 3027 616 941
ngei, Briefe mnd Padiete
mil Werthanpabe)
¢. Badmalmefendmgen. . . . ., 475 102 peT 213 02111 19
d. Padiete ohne Werihangabe. . . . 1 134 648 4 973 866 3139 218 27T
Aufammen wie vben A . | 26673227 00 324 243 63 651 016 ai]
Hnfer ben ginaeaangenen Poftfendungen
befanben fidy;
o Brieflenbungen . . . . . . . .| 18718565 76 070 632 5B 352 077 801
namlidy
Briefe. . . . . . . . .| 16068934 | 41646846 | 25578612 159
BOlRariet i o = 4510 15806 G28 | 15802118 | 350480
Benblmiem.: o oo ol e 2 363 408 16 551 340 14 187 037 600
WBaavenproben. . . . . . 252 408 1 065 818 TR3 410 277
Aufammen wie vor , . .| 18718655 T 070632 | BE3H2 07T 201




1896 Steigerung wm
Stiith Siiiry Shidt s
b Werthfendbungen. . . . . . . .| 1146606 | 3920703 | 2774007 | 949
(Bofanweifungen, Briefe und Paduete
mil Werlhangabe)
c. Badmalhmelendungen . . . . . 411 416 T07 642 206 296 T2
d. Padiefe vhne Werthangabe . . . 1149 200 4 627 491 3478201 303
Fulammen wie oben B . 21 495 777 84 526 4068 G2 900 G 204
Befirbecte Beifungsnummer, . ., .| 15730160 | 76814878 | 60584718 355
(anfpegebene und ringegangene)
2 Rk s (BelnT ,
2, Brivag ber Geldendimaren, Wark marh MWark
A. ber anfgegebenen Geldfendungen . . | 417595732 | 656 465049 | 268 860 317 (34
B. ber eingegangenen Gielbenbungen . . | 537951 995 | 711758083 | 373 806 088 111
pavon enffallen auf
aufpeqebene
a. Briefe und Padiefe mif Werthangabe | 595 327 263 | 466783980 | 71456 717 15
b. Poffanweifungen . . . . . . .| 22268469 | 219681069 | 197 412 600 887
Bulammen wie por A, | L17505 732 | 686 465 049 | 268869 317 G4
eiigenanqene
a. Briefe mh Padiefe mif Werfhangabe | 317 576 242 | 475000794 | 160 514552 5|
b. Poftammeifungen . . . . . . .| 20375753 | 233667289 | 213291 536 1047
Anfannen wie vor B. . | 337951995 | 711 7H8 083 | 373 806 088 111
3. Grividit der Padiereien
o jwar kg ke ke
oer aufaegebenen Padeveien . . . L . 4126718 | 17120933 12 995 215 315
Der cingegangenen Pddwereion. . . L . 4200692 | 18271739 14 071 047 335
. : |f‘=72‘_:|
4. Perkauf von Poluertheidien.
. Stitdyahl der veriauffen Werth-
RIGET ., v o o . . oa e o oo | 20417807 | 77545193 | 67127886 250
b. Mecihbefrag der verhanffen Werih-
A b 1o0) St i | 1 878 082 81579 839 GG 281 707 334
|

*) Angabe fiiv 1871 mdf mehr vorhanben.
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bh. Telegraphenvevhehr.

1872 1896 Steigeeung wm
Siiidh Siich Stiidh 01
2all ver Telearanume,
Rufgeqebene Telegramme . . . . 887 193 1 175871 788 178 904
- Gingegangene Telegramme. . . ., 8392 797 1 165 706G TTH ) 195

Bei den Grmitfehmgen diber den Poftvechehe it im RAllgemeinen das
Jahr 1871 g @Grunbde gelegf worden, weil aws dem lahre 1872 Gingel-
aufreidhumgen nidt in gendigendem Mmfange vorhanden [ind,

Poffauffrige ind in Baden el im Jahre 1872 eingefiihet worden. Die
dabl der cingepangenen RAuftvige belie] T in [ehtevem Jahree anf 4956
Stitck; iiber die Jahl der im genannten Jahre aufuepebenen Po
Ridts mehr behannt, Tm Tahre 1896 [ind in Baden vingegangen 247 290

teuftraae it

und aufgegeben 272506 Pofanfivige.

XVI. SdiluBioot.

In dev als eine dev werfhoollffen Friidhle der Wiedevanfridhiung des
Deuffdien Reidhs nmunmehr hinfer uns legenden 25jihrigen Peviode vafilofer
Entwidiehmg auf allen @Gebiefen des geiftigen und wicthldaftliden Tebens
hal die Retdys-Polt- und Telegraphenverwaliung, wie dag vorflehende Bild
ibres Wichens evhennen [Ef, audy in dem befrichsveidien Baben fidy wnaus-
pefeht bemiihf, ibhve Einvidfungen den Bediicfniflen dee Beil amupallen.
Es find weder Anfieengungen nody MWittel gefpart worden, um den von Jahe
e dahr gefliegenen Fnfordberungen des Prechefrs gevedit qju wecden; mit
BGrfricdipung kann die Pofloevwalfung und mit ihr das gange Land auf den
Grfolg diefer Beffeebungen juriickblicken.

Einen [dhionen dufecen AL[GE haf die 256jibrige Wichlamkeif ber
Reitdhspolt in Baden daduedy exhalfen, dal tn dem jue Feier des 70. (beburts-
fages Seiner Rinialichen Boheit des @Orolihevjogs Fricdvid) von Baden am
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9, Seplember 1896 veranflalfefen Fefuge audy die Reidys-Pof- and Tele-
graphenverwalfung in witchigfier Weile verfrefen war., Wie in Be, 21 des
Hedpivs fiie Pofl and Telegraphie von 1896 des MWéaheren be[dpeieben i,
beftand die Pofipruppe des Felbuges aus einem duedy einen hiheren Bramien
gefithrien Tulikkorps von 17 veifenden Poltillonen in Gala, einem veidy wnd
aefdmadiwoll ausgeflattefen Prunhwagen, weldier in allegorifder Weife Poll
und @elegraphie vechicpeeie, und ziner Abtheihimg von 37 bekovicten Pofi-
unferbeamten aus allen Theilen des Lanbes, DPie frefflidy geblalenen Fanfaven
wnd Pofthornfignale der Poftillone eevegfen bei den Feftheilnehmern freudige
Bewegung; [ympathifdie Hundgebungen wucden der Pofgruppe von allen
Seifen ju Theil, Piele Rundgebungen abrer galfen nidf allein der Porfithrung
[e[bff, Tie galfen audy dem ducdy die Gruppe im Bubigungsmge verfrefenen
Perhehrsinfiifuf, weldyes als widiiger and anentbehrlidier Faktor bes tigliden
Lebens [udy [anglt einen Plafy in dem Bergen des badifdien Polkes ecobect hat.

BLB BADISCHE =
LANDESBIBLIOTHEK BadenWiirttemberg



Teid

BLB BADISCHE =
LANDESBIBLIOTHEK BadenWiirttemberg



UEBERSICHTSKARTE

Postanltalten im Grofsherzogthum Baden |
N LRI

", 1 LY
itell 1 il i i [=F i PR W i .
HILTIT '
™
| HLARLTN & :
Tl
oET Eaes e T
...'.r'-"".
=
. !
[ ] # f iThe et o el i ety
=
'
-
............ =
L ™
T ¥ oy
H Lol i
o |
o N - k.
: &
& =
iV
- | ll'.:.. LLL =
e
P KARLSRIH "
* it Yra -
" ; ;
L = iy
'k
]! e
1 . = X :_-_.H-II EliFim
: o o For T e En
2 -
L3 ]
!_II:I 1 !
r "
‘ - -

BADISCHE

BLB LANDESBIBLIOTHEK H-adcn-‘ﬁ'f“mﬂmbﬂg



BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

1341

BadenWiirttemberg



. Otfentpar UEBERSICHTSHARTE

LET ||
Pastanitalten im Grolsherzoathum Baden

Kl " . o & i ' i Tl i = |
.I_ TLIFEELE M RLE = d - 1 skl .I"."""'!" II"I'

1) BADISCHE £
LANDESBIBLIOTHEK BadenWiirttemberg




i

BadenWiirttemberg

1™ BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK



UEBERSICHTSHARTE

Telegraphenanftalten im Grofsherzogthum Baden

il helen P— . o i
] 1 g F [ n Jk il
_III. I-i.' '|”:|I.|' ili -"'\:! 1 1F .l.' :: |_=|-'_-"I"|. !I"=|"|!|Ii ~ i
T E LT A
LR LARLT NI
----- L
el T PR I ST . o I, (e

1) BADISCHE £
LANDESBIBLIOTHEK BadenWiirttemberg




BLB BADISCHE ..,
LANDESBIBLIOTHEK Baden-Wiirttemberg



UEBERSICHTSHARTE
Teleqrap Grofsher: Bad
| I

1) BADISCHE 5]
LANDESBIBLIOTHEK BadenWiirttemberg




T3

BLB BADISCHE =
LANDESBIBLIOTHEK Baden-Wiirttemberg



BLB BADISCHE =
LANDESBIBLIOTHEK BadenWiirttemberg



BLB BADISCHE &
LANDESBIBLIOTHEK BadenWiirttemberg



BLB BADISCHE =
LANDESBIBLIOTHEK BadenWiirttemberg



A
oS L e

ff
oy @ c

9
Harlarule,

. BUillec' [die Bofbudidbrndierei.

1867,

© SR\ G

Wby

A\

"11-) BADISCHE %:.:5-.
LANDESBIBLIOTHEK Baden Wiirtt



F R L T

BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

ﬁ.

Baden-Wiirttemberg



Syl

BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

nherg



Die Vogelpredigt des heiligen Franz ﬁﬁ”ﬂiﬁ{%

Legende von Franz Listz.

2 Ifﬂl“ﬂ‘ﬂ. Instrumentirt van Felix Motil.

o @ B s

= . [£] "; T Ii. = [~} "||II |

_r‘n.] il"g['l‘tlﬂ‘.

BADISCHE =

BLB LANDESBIBLIOTHEK Baden-Wiirttemberg



2 k-—%-— _2 Harfen,
.‘ : Clard. it?w.::r rallent. 'E' : gg E fr,‘;-,, _ﬁ

:_-_-"I 3
B | ==

un poce stringendo

-
-0—'\\
= i

1887

BADISCHE ﬁif

BL8 LANDESBIBLIOTHEK o "



A
F -

: i

N

2 Harfen.

Adw |

-k_-.rr
] _,r.

I sefir zart

rre

—F

o

F

—

Tyl r

J-._';_

| [ Pl

£ e

T
il B

I F

it J2

XN 'n".l'.l'.l.ll-'.ll.l"" i

i

I

G o 3

=
e

#

f)

Py
1] .._l;__._... “.._
.,..M_!..V

T
Lo b e e |

1TEET
i |

% AW

= -
| | -
|
11 I
|

=

18657

LANDESBIBLIOTHEK

BADISCHE




1344

BADISCHE

BLB e
LANDESBIBLIOTHEK Baden-Wiirttemberg




	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	I. Einleitung
	[Seite]
	Seite 4

	II. Gebiet und Verwaltungsorgane
	Seite 4

	III. Verkehrsanstalten
	Seite 5

	IV. Postverbindungen
	Seite 6
	Seite 7

	V. Postfuhrwesen und Postwagen
	Seite 7
	Seite 8

	VI. Briefkasten
	Seite 8
	Seite 9

	VII. Telegraphenverbindungen
	Seite 9
	Seite 10

	VIII. Stadt-Fernsprecheinrichtungen
	Seite 11
	Seite 12

	IX. Bestellwesen
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15

	X. Besondere Betriebsverhältnisse
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20

	XI. Beteiligung der Post
	Seite 20
	Seite 21

	XII. Post- und Telegraphendiensträume
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23

	XIII. Ausstattung der Diensträume, Amtsbedürfnisse und Formulare
	Seite 24
	Seite 25

	XIV. Personalverhältnisse
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31

	XV. Post- und Telegraphenverkehr
	Seite 32
	Seite 33

	XVI. Schlußwort
	Seite 34
	Seite 35

	[Seite]
	Uebersichtskarten über die Postanstalten im Grossherzogthum Baden. Aufgestellt nach dem Stande vom 31. Dezember 1896
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Uebersichtskarten über die Telegraphenanstalten im Großherzogthum Baden. Aufgestellt nach dem Stande vom 31. Dezember 1896
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Harfe I & II
	[Seite 75]
	[Seite 76]
	[Seite 77]
	[Seite 78]


